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Wochengedicht

Kahr & Kähr
Das Werbebüro Kahr & Kähr
ist tätig oft fürs Militär.
Doch schon seit Jahren, etwa sieben,
sind die Erfolge ausgeblieben,
wirkt alles wie uralter Schnee.
Nichts zündet mehr für die Armee.

Da sprach der Kahr zu Partner Kähr:
«Wir sind zu wenig populär,
zu wenig scharf, zu wenig spritzig,
zu brav, zu bieder und nicht witzig;
vor allem nicht sehr effizient,
und niemand unsern Namen kennt.»

«Kahr, das ist wahr», sprach Partner Kähr,
«dann muss jetzt halt das Know-how her.
Wir haben eben keine Ahnung
von einer Generalstabsplanung.
Wo lernt man die?» so fragte Kähr.
«Ganz klar», sprach Kahr, «beim Militär!»

Da lachte Kähr und sagte: «Nein,
das dürfte bei der GSoA sein!»

Ulrich Weber
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